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Du bist eingeladen!  

Zu einem Treffen mit an- 

deren jungen Menschen. 

Gemeinsam könnt ihr  

7000 Euro ausgeben.  

Und zwar für Projekte  

oder Aktionen, die  

die Welt verbessern  

bzw. Marzahn. Das  

erste Treffen findet am  

04.09.2018 um 17 Uhr  

im Treibhaus (Allee der  

Kosmonauten 170,  

12685 Berlin) statt.

 Du bist zwischen 13 und 27 Jahre alt.
 Das Geld muss für Projekte ausgegeben werden, 
die sich für Demokratie und ein solidarisches 
Zusammenleben aller Menschen einsetzen.

 Die Aktionen/Projekte müssen in Marzahn oder 
mit Jugendlichen aus Marzahn stattfinden.

 Wie oft ihr euch treffen wollt
 Wie ihr das Geld ausgebt und was ihr fordert
 Ob ihr euch „Sitzungsgelder“ auszahlt 
(ca. 10 Euro pro Person pro Treffen)

Für ein oder mehrere Projekte/Aktionen, die sich für  
Demokratie und Vielfalt einsetzen. Beispiele: 

 Ein Festival mit Workshops wie z. B. „Argumentations-
training gegen rechts“, „Feminismus heute“, „Rap ohne 
Diskriminierung“ usw.

 Eine Fahrt zu einer Gedenkstätte 

Das Jugendforum wird unterstützt von der Jugendeinrich-
tung „Treibhaus“. Inhaltliche Fragen könnt ihr auch mit  
den Mitarbeiter/innen der Partnerschaft für Demokratie 
Marzahn besprechen.

Wofür  
könnt ihr 
das Geld 

ausgeben?

Wer hilft 
uns?

Was sind 
die Bedin-

gungen?

Worüber 
könnt ihr 

entscheiden?
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Wie kann ich mitmachen?
Komm einfach zum ersten Treffen im Treibhaus 
(04.09.2018 um 17 Uhr) oder schreib Hardy vom  
Treibhaus: treibhaus@agrar-boerse-ev.de  
Übrigens: es gibt Pizza! :) 

Wer bezahlt das eigentlich?
Das Jugendforum Marzahn wird finanziert über die  
Partnerschaft für Demokratie Marzahn im Rahmen  
des Bundesprogramms „Demokratie leben! Aktiv  
gegen Rechtsextremismus, Gewalt und Menschen- 
feindlichkeit“. Dieses Bundesprogramm wird finanziert 
aus Mitteln des Bundesministeriums für Familie,  
Senioren, Frauen und Jugend.


